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Morsbach, 30.1.2013
Digitale Sitzungsunterlagen ab 2014

Sehr geehrter Herr Bürgermeister,
sehr geehrte Damen und Herren des Rates,

die  Haushaltssituation  der  Gemeinde  Morsbach  ist  nach  wie  vor  kritisch.  Die  Umlagen 
Richtung Kreis steigen immer höher, demgegenüber werden die Schlüsselzuweisungen vom 
Land sogar auf null gekürzt.. Da nützen auch die starken Gewerbesteuereinnahmen nichts, 
die Gemeinde kommt aus dem Verlustbereich in Millionenhöhe nicht heraus! Es muss daher 
sowohl weiter nach Einsparungen gesucht werden und andererseits kommt man auch an 
Steuererhöhungen nicht vorbei um das Defizit zumindest abzumildern.
Die  BFM kann vor  dem Hintergrund die  geplante Grundsteuererhöhung mittragen,  wenn 
weitere Sparbemühungen voran getrieben werden. Dazu gab es eine parteiübergreifende 
Arbeitsgruppe, die Vorschläge gesammelt hat um den Haushalt zu konsolidieren.

Die BFM beantragt den folgenden Vorschlag der Arbeitsgruppe „Haushalt“ im Jahr 2013 
weiter zu verfolgen:

Umstellung der Sitzungsunterlagen auf Digital

Die Sitzungsunterlagen sollen ab der neuen Legislaturperiode des Gemeinderates (2014) 
nur noch digital zur Verfügung gestellt werden. Dazu wird den Ratsmitgliedern sowie den 
sachkundigen Bürgern seitens der Verwaltung eine einmalige Pauschale für die Anschaffung 
eines digitalen Endgeräts (Laptop, iPad etc.) zugeteilt um die Unterlagen nicht selbst 
ausdrucken zu müssen sondern digital in der Sitzung einsehen zu können.

Begründung: Die Kosten für Druck und Versand der Sitzungsunterlagen sind unserer Ansicht 
nach über eine Wahlperiode sicher höher als die Summe der einmaligen Pauschalen für die 
digitalen Endgeräte. Dies bedeutet für sich bereits eine Haushaltsentlastung. Zusätzlich wird 
Papier und Personalaufwand für die Erstellung der Druckunterlagen gespart. Die Höhe der 
Pauschalen sollte die Kosten gängiger Endgeräte abdecken (ca. 500 EUR).

Mit freundlichen Grüßen

Klaus Solbach
- Fraktionsvorsitzender -


